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Betrifft: Generelle Planung U5 Arne-Karlsson-Park – Detailfragen  

Sehr geehrte Frau Bezirksvorsteherin! 

Im Jänner 2024 wurden über die Vergabeplattform der Stadt Wien die Unterlagen zur Gene-
rellen Planung der U5-2.Bauabschnitt (datiert mit Dezember 2021) veröffentlicht 
(https://www.wien.gv.at/wirtschaft/auftraggeber-stadt/vergabeplattform).  
Damit konnten wir und die Mitglieder der Bezirksvertretung Alsergrund erstmalig Einblick in 
Detailüberlegungen zur generellen Planung zur U5-Station Arne-Karlsson-Park gewinnen.  

Dabei sind uns bei einer ersten Durchsicht dringende Fragen aufgetaucht, für die wir um 
zeitnahe Beantwortung bitten: 

1. Zur Begründung für die Trassensituierung unter dem Arne-Karlsson-Park statt unter 
der Währinger Straße wurde in einer Anfragebeantwortung der MA18 vom 
27.10.2023  
(GZ.MA18-M/1201135/23) mitgeteilt, dass eine solche Konflikte mit sensiblen Geräten 
in den Labors der Physik/Chemie der Uni Wien verursacht hätte. Jetzt erfahren wir 
aus Printmedien, dass die Bebauung im Hof 2 des AAKH genau aus diesem Grund er-
folgen soll, damit einzelne Institute dorthin übersiedeln, die die Erschütterungen 
durch den U-Bahn-Bau und -betrieb meiden wollen: 

1 a) Was wissen Sie von dieser einst „zwingenden Rahmenbedingung“ zur Trassen-
wahl? 
1 b) Welche Stellungnahme haben Sie dazu abgegeben (bitte um Angabe des Datums 
und des genauen Wortlautes)? 

2. Im Bericht zur Generellen Planung wird auf ein Baumgutachten verwiesen, das an-
geblich auch einen Erhalt von einzelnen Altbäumen in Trassennähe untersucht und 
der Planung zugrundeliegt: 
2 a) Kennen Sie dieses Gutachten? 

2 b) Wann werden Sie es der Bezirksvertretung zugänglich machen? Wenn nicht – 
warum nicht? 

3. Die Tunneltrasse wird im Grundwasserkörper des Alsbaches situiert sein und diesen 
unterqueren. Dafür ist eine Absenkung des Grundwasserspiegels im Arne-Karlsson-
Park vorgesehen. 

3 a) Wie viel Grundwasser wird dabei voraussichtlich täglich aus dem Park abge-
pumpt werden – und wohin wird es transportiert? 
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3 b) Wie wird in den heißen Sommermonaten sichergestellt werden, dass der verblei-
bende Baumbestand in seinem Wurzelraum ausreichend mit Wasser versorgt sein 
wird? 
3 c) Welche kleinklimatischen Auswirkungen wird dieser massive hydrologische Ein-
griff in das lokale Kleinklima haben und mit welchen Maßnahmen wird diesen entge-
gengewirkt werden? 

4. Aus den Plandarstellungen der Generellen Planung wird deutlich, dass zahlreiche 
mächtige Bäume des Arne-Karlsson-Parks dem U-Bahn-Bau zum Opfer fallen werden: 

4 a) Stimmt es, dass der Schacht in offener Bauweise fast zur Gänze im Bereich der 
Hundezone errichtet werden soll – und damit z.B. die mächtigen Platanen am Weg 
entlang der Hundezone (Bäume Nr. 11 und 12 lt. Baumkataster) sowie der Baumbe-
stand um die Kioske im Kreuzungsbereich zur Gänze fallen werden? 
4 b) Stimmt es, dass wir z.B. für die ausladende Rotbuche und die parkprägende Pla-
tane (Bäume Nr. 79 und 80 lt. Baumkataster) zumindest mit massiven Schnittmaß-
nahmen in der Baumkrone und teilweiser Zerstörung ihres Wurzelraumes rechnen 
müssen? 
4 c) Welche Stellungnahme haben Sie im bisherigen Planungsverfahren zum Erhalt 
dieser Bäume abgegeben? (bitte um Angabe des Datums und des genauen Wortlau-
tes) 

 5.  Stimmt es, dass ca. die Hälfte der Parkoberfläche für den UBahn-Bau benutzt werden 
wird? Welche Vorsorge haben Sie getroffen, dass für die Bauzeit entsprechende Al-
ternative Flächen für die Alsergrunder*innen benutzbar sein werden? 

 

Für die Grünen Alsergrund 
 

 

Mag. Raimund Fichter-Wöß 
Klubobmann 

 

 


